
REGENSBURG. So ließ es sich leben: Mit
einem köstlichen Vier-Gänge-Menü
verzauberten die Auszubildenden der
Gastronomiebranche die Gäste in der
Städtischen Berufsschule II. Es gab
schließlich auch einen besonderen
Anlass, zu feiern. Der 18. Geburtstag,
zu dem die angehenden Hotel- und
Restaurantfachkräfte auftischten, war
allerdings nur gespielt. Den Veranstal-
tern vom „Club der Köche Ratisbona“
und dem „Verband der Serviermeister,
Restaurant- und Hotelfachkräfte“
prüfte nämlich den gastronomischen
Nachwuchs auf Herz und Nieren. Alle
Fertigkeiten und Kenntnisse, die sie
im Laufe ihrer Ausbildung erworben
haben, konnten die Nachwuchskräfte
nun in den Wettbewerben Josef-
Triltsch-Pokal und Ratisbona-Spieß be-
weisen. Insgesamt traten zehn Köche,
fünf Hotelfachkräfte und fünf Restau-
rantfachkräfte gegeneinander an.

Die Prüfer hatten wachsame Augen

Mit Argusaugen beobachteten die eh-
renamtlich arbeitenden Prüfer jeden
einzelnen Schritt, den die jungen Kö-
che und Servierkräfte tätigten. Punkte
gab es zuhauf zu verteilen – ob nun für
den Geschmack oder die Präsentation
der Speisen oder auch die Zusammen-

stellung der Speisekarte. Bei den Hotel
-und Restaurantfachkräften kam es
wiederum darauf an, ob die Speisen
und Getränke auch von rechts ange-
reicht wurden, ob ein Augenkontakt
mit dem Gast gegeben war oder etwa
auch, wie die Weinflasche dem Gast
präsentiert wurde. Ferner achteten die
Prüfer darauf, ob die Wettbewerbsteil-
nehmer den Gästen auch regelmäßig
Getränke nachschenkten und nach
weiteren Wünschen fragten. Aller-
dings mussten sie das Prozedere so
handhaben, ohne den Gast beim Essen
zu stören.

Für alle, die beim Wettbewerb mit-
machten, war es ein ereignisreicher
und gewiss auch stressiger Tag. Die

Köche beispielsweise hatten schon um
sieben Uhr in der Früh begonnen, ihre
Speisen nach einem vorgegebenen
Warenkorb anzurichten. Insgesamt
zauberten sie sechsMenüs hervor.

„Höchste Anerkennung“ für alle

Am Nachmittag bat Moderator Ulrich
Böken die Teilnehmer zur Siegereh-
rung. Noch bevor die Platzierungen
verkündet wurden, sprach Martin Sei-
tel als Vorsitzender des Clubs der Kö-
che Ratisbona allen Teilnehmern seine
höchste Anerkennung aus. Sie hätten
Großartiges geleistet. Der Josef-
Triltsch-Pokal im Restaurantfach für
den besten Service ging heuer an das
Kolpinghaus, dass durch Angelika

Krämer vertreten wurde. Den zweiten
Platz erzielte Raven-Monique Saines
(Kolpinghaus) vor Anna-Sophie Feigl
(Mageno GmbH, Haus Heuport). Aus
den Reihen der Hotelfachfachkräfte
holte sich Lisa Melchner vom Sorat In-
sel Hotel den Sieg vor Christina Sto-
cker (Hotel Gasthof Eisvogel Bad Gög-
ging) und Maximiliane Sturm (Hotel
am SeeNeutraubling).

Bei den Köchen, die um den Ratisbo-
na-Spieß rangen, triumphierte Marion
Schreiner vom Gasthof Zum Schwar-
zen Adler in Pfakofen. Platz zwei beleg-
te Moritz Berlinger (Pro Gastro GmbH,
Weltenburger am Dom). Platz drei hol-
te Anna Gabelsberger vom Gasthof
Schwögler in Bad Abbach.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VON DANIEL STEFFEN, MZ

TALENTEBeim „Ratisbona-
Spieß“ trat der Koch-Nach-
wuchs gegeneinander an.
Auch die angehendenHotel-
und Restaurantfachkräfte
maßen sich imWettbewerb.

Jungköche legten sichmächtig ins Zeug
Es war ein kreativer Jugendwettbewerb der Gastronomie: Mit Hingabe widmeten sich die Köche der Zubereitung und Präsentation ihrer Speisen. Fotos: Steffen

Auch die Dekoration floss in die Wertung ein. Nach Gusto
konnten die Tische gestaltet werden.

Lisa Melchner, Marion Schreiner und Angelika Krämer
(vorn, von links) siegten in den Wettbewerbskategorien.
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➤ Ehrengäste: Zu den Ehrengästen des
Tages gehörten OB JoachimWolbergs
sowie Bürgermeisterin GertrudMaltz-
Schwarzfischer.
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EIN BUNDESWEIT ANERKANNTER WETTBEWERB

➤ Ausrichter: Den Jugendwettbewerb
veranstaltet der Club der Köche Ratis-
bona und der Verband der Serviermeis-
ter, Restaurant- und Hotelfachkräfte.

➤ Kooperationspartner ist die Ker-
schensteiner Berufsschule. DerWettbe-
werb ist in Fachkreisen bundesweit be-
kannt und anerkannt. (mds)

REGENSBURG. „Sie sind das oberste Or-
gan der Caritas im Bistum Regens-
burg“, begrüßte der Vorsitzende des
Diözesan-Caritasverbandes Dom-
propst Prälat Dr. Wilhelm Gegenfurt-
ner die rund 80 anwesenden Delegier-
ten in der Vertreterversammlung. Auf
der Tagesordnung im Regensburger
Kolpinghaus stand auch die Neuwahl
der Vorstandsmitglieder. Wiederge-
wählt wurden der bischöfliche Finanz-
direktor Peter Sattler und Bankdirek-
tor a. D. Erhard Walter aus Cham. Für
den ausgeschiedenen Max Harreiner
wurdeMichael Pickl, Filialdirektor der

Ligabank Regensburg, neu in den Vor-
stand gewählt. Außerdem wurde Dr.
Clemens Prokop, Direktor des Amtsge-
richts Regensburg, vom Bischof neu in
den Vorstand berufen. Er tritt die

Nachfolge von AOK-Direktor Richard
Deml an und ist stellvertretender Vor-
sitzender des Vorstands. Gegenfurtner
gratulierte den wieder- und neu ge-
wählten Vorstandsmitgliedern und

stellte fest: „Die Caritas ist im Bistum
Regensburg auch weiterhin gut aufge-
stellt, um Dienstleister für die Men-
schen zu sein.“

Diözesan-Caritasdirektor Dr. Ro-
land Batz griff aktuelle Schwerpunkte
der Arbeit heraus. Die Hilfe für Flücht-
linge sei derzeit das große Thema.
Heuer habe sich die Zahl der Asylsozi-
alberater, die bei der Caritas arbeiten,
bistumsweit verdoppelt. Auch die Ka-
tastrophenhilfe nach dem Jahrhun-
derthochwasser in der Region Deggen-
dorf blieb eine große Aufgabe für den
Verband. 50 Familien, deren Häuser
zum Teil komplett abgerissen werden
mussten, haben das Urlaubsangebot
von Caritas und Kirche angenommen:
Sie verbrachten erholsame Tage imCa-
ritas-Tannenhof in Sankt Englmar

WAHLDr. Clemens Prokop
sitzt jetzt im höchsten Gre-
mium auf Diözesan-Ebene.

Caritas holt sichKompetenz in denVorstand

Der neue Vorstand des Diözesan-Caritasverbands Regensburg (von links):
Dompropst Dr. Wilhelm Gegenfurtner, Dr. Clemens Prokop, Erhard Walter, Mi-
chael Pickl, Alois Sattler und Dr. Roland Batz. Foto: Caritas
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KURZ NOTIERT

Nähkurs für Kinder
und Jugendliche
KÖNIGSWIESEN.Das Jugendzentrum
Königswiesen in der Dr.-Geßler-Straße
22 bietet amDienstag, 25. November,
von 16.30 bis 18.30 Uhr einenNähkurs
an. Teilnehmen könnenKinder ab
zehn Jahren. Es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich. Sie können denUm-
gangmit der Nähmaschine lernen und
schöne Accessoires designen. Infos un-
ter Tel. (09 41) 507 35 52.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Lehrer als Betreuer für
Flüchtlinge gesucht
REGENSBURG.Der BLLV sucht nach der
Auftaktveranstaltung vom 11. Novem-
ber nochweitere ehemalige oder beur-
laubte Lehrerinnen und Lehrer aus
demRaumRegensburg, die grundsätz-
lich bereit sind, Flüchtlingen beim Zu-
rechtfinden imGastland zu helfen.
Ehemalige Lehrkräfte aller Schularten
sind eingeladen, sich demnächst un-
verbindlich in einer kurzenVeranstal-
tung zu informieren. DieMitglied-
schaft im BLLV ist nicht nötig. Interes-
senten können sich per E-Mail an ho-
bogner@googlemail.com , Stichwort
„Helfer“, anHorst Bogner, den stellver-
tretenden Kreisvorsitzender des BLLV
Regensburg-Land, wenden.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Ebola-Vortrag bei
Barmherzigen Brüdern
Regensburg. Heute um 18.30 Uhr
spricht Dr. KlemensOchel imKran-
kenhaus Barmherzige Brüder zum
Thema „Ebola“. Der Tropenmediziner
war persönlich vor Ort imKrisenge-
biet in Liberia und berichtet über aku-
te Probleme undHintergründe des
Ausbruchs der Epidemie.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Wege aus der
Essstörung finden
REGENSBURG. „MeinWeg aus der Ess-
störung“ heißt ein Gesprächsabend für
Betroffene, Angehörige und andere In-
teressierte, der heute um 20Uhr im
Frauengesundheitszentrum, Grasgasse
10, stattfindet. Frauen berichten darü-
ber, wie siemit Hilfe stationärer oder
ambulanter Therapie,mit der Unter-
stützung einer Selbsthilfegruppe oder
auch aus eigener Kraft ihre Essstörung
bewältigt haben. Anmeldung bis Frei-
tag unter Telefon (0941) 8 16 44.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Wassergymnastik
beim Kneipp-Verein
REGENSBURG.Der Kneipp-Verein bietet
ab heute jeweilsmontags um 17 und
um 18Uhr einen KursWassergymnas-
tik imKrankenhaus der Barmherzigen
Brüder an. Geeignet ist der Kurs bei
vielen krankheitsbedingten Bewe-
gungseinschränkungen, weil imWas-
ser alle Bewegungen leichter fallen.
Der Kurs dauert 10Wochen und es
werden jeweils 45Minuten imWasser
trainiert. Späteres Einsteigen in den
Kurs istmöglich. Information undAn-
meldung beimKneipp-Verein, Tel.
(0941) 52117 oder www.kneippverein-
regensburg.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Jobs und Karriere
im Ausland finden
REGENSBURG. „All around theworld –
Jobs undKarrieremöglichkeiten bei
internationalen Organisationen“:Mit
diesem spannenden Veranstaltungs-
thema setzt das Hochschulteam der
Agentur für Arbeit amDienstag seine
Reihe „Firmen, Trends und Jobpers-
pektiven“ fort. Ganz gleich, ob Polizei-
angelegenheiten in Europa, Lebens-
mittellieferungen in die DritteWelt,
die Kreditvergabe für Kleinbauern in
Afrika oder Friedensmissionen inKon-
fliktgebieten auf der Tagesordnung
stehen – überall stehen internationale
Organisationen als Akteure dermulti-
lateralen Zusammenarbeit im Zent-
rum des Geschehens.Wer beruflich
dabei seinmöchte, für den kann diese
Veranstaltung ein erster, wichtiger
Schritt sein. Die Veranstaltung findet
von 14 bis 16 Uhr imRaum 2.085 der
Agentur für Arbeit Regensburg statt.
Anmeldung unter regensburg.171-aka-
demiker@arbeitsagentur.de.
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